
EVANGELISCHER OBERKIRCHENRAT 70012 STUTTGART, 2005-10-13 
 POSTFACH 10 13 42 
 Telefon 0711 2149-0 
 Sachbearbeiter - Durchwahl 
 Herr Müller –343 
 Email: Christian.Mueller@elk-wue.de  
AZ 13.21 Nr. 58/8.1 
 
An die  
Evang. Dekanatämter 
- Dekaninnen und Dekane sowie  
Schuldekaninnen und Schuldekane - 
Kirchliche Verwaltungsstellen  
und großen Kirchenpflegen 
______________________________ 
 
 
 
Geldvermittlungsstelle beim Evang. Oberkirchenrat 
hier: Änderung des Zinssatzes für Einlagen und allgemeine Hinweise 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
der Zinssatz für Einlagen bei der Geldvermittlungsstelle des Evang. Oberkirchenrats 
beträgt seit dem 1. Januar 1967 unverändert 4 %. Nachdem ein Großteil der Ein-
lagen bei der Geldvermittlungsstelle auf dem Kapitalmarkt angelegt sind und das 
seit Jahren anhaltend niedrige Zinsniveau nun auch voll zum Tragen kommt, kann 
dieser Zinssatz in der Zukunft nicht mehr gewährt werden.  
 
Der Oberkirchenrat hat in seinem Entwurf für den landeskirchlichen Haushaltsplan 
2006 eine Absenkung des Zinssatzes auf 3,7 % vorgesehen. Der Haushaltsplan 
muss insgesamt noch von der Landessynode im November 2005 verabschiedet 
werden.  
 
Wegen der heranstehenden Haushaltsplanung für das Jahr 2006 informieren wir  
Sie hiervon. Gehen Sie bitte bei der Aufstellung der Haushaltspläne der Kirchenge-
meinden und Kirchenbezirke von einem Einlagezins bei der Geldvermittlungsstelle 
von 3,7 % für das Jahr 2006 aus.  
 
Im Laufe des Jahres 2006 werden wir prüfen, ob die Situation auf dem Kapitalmarkt 
eine erneute Zinsänderung erforderlich macht. Wir weisen darauf hin, dass die Ver-
zinsung der Einlagen bei der Geldvermittlungsstelle variabel ist und jederzeit geän-
dert werden kann. Wir versuchen aber, den Zinssatz für ein Rechnungsjahr festzu-
schreiben.  
 
Der Zins für die von der Geldvermittlungsstelle gewährten Darlehen bleibt mit 4 % 
unverändert. Die Laufzeit für Darlehen beträgt in der Regel 10 bis 15 Jahre, in 
keinem Fall aber länger als 20 Jahre.  
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Wenn Sie Gelder von Ihrem GV-Konto anfordern wollen, stehen Ihnen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung:  
 

! ein Fax an die Nummer 0711 2149-9972, 
! ein E-Mail an die Adresse GVST@elk-wue.de oder 
! ein Brief an den Evang. Oberkirchenrat, Kasse, Gerokstr. 49,  

70184 Stuttgart 
 
 
Ihre Geldanforderung sollte Folgendes beinhalten:  
 

! die GV-Nummer, 
! den angeforderten Betrag, 
! die Angabe der bei der Kasse hinterlegten Bankverbindung 

(da die Kasse aus Sicherheitsgründen nur auf ein gespeichertes  
Konto überweist) und 

! die Telefonnummer oder E-Mail-Adresse für eventuelle Rückfragen 
 
 
Zuständige Sachbearbeiterin bei der Kasse für die Kontoführung ist Frau Witte, die 
unter der Rufnummer 0711 2149-432 in der Regel vormittags zu erreichen ist.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Pfisterer 
Oberkirchenrat 
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